
DOSB und die Commerzbank schreiben   
„Grünes Band“ aus 
 
 
 

Bewerbungsschluss ist der 31. März 2010 
 
 
 
„Das Grüne Band für vorbildliche Talentförderung im Verein“ wird auch im 24. Jahr wieder 
ausgeschrieben. Die Commerzbank hat den traditionsreichen Wettbewerb, den 
bedeutendsten Preis in der leistungssportlichen Nachwuchsförderung in den Vereinen, nach 
der Übernahme der Dresdner Bank in ihre Sponsoringaktivitäten integriert und wird ihn 
gemeinsam mit dem Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) weiterhin ausrichten.  
 
„Das Grüne Band“ startet mit frischem Schwung ins neue Jahr: Fußball-
Rekordnationalspielerin Birgit Prinz und Hochsprungstar Ariane Friedrich wurden als 
hochkarätige Botschafterinnen gewonnen. 
 
Durch die Initiative konnten bis heute rund 190.000 Kinder und Jugendliche in fast 
1.500 Sportvereinen mit Fördergeldern in Höhe von insgesamt 7,5 Millionen Euro 
unterstützt werden – im deutschen Nachwuchssport sind das einzigartige Zahlen.  

 
2010 können 50 Vereine oder Vereinsabteilungen aus den förderungswürdigen olympischen 
und nicht olympischen Spitzenverbänden des Deutschen Olympischen Sportbundes das 
„Grüne Band“ erhalten. Voraussetzung für die Vereine ist, dass sie eine aktive 
Talentförderung für Jugendliche sowie aktive Dopingprävention betreiben. Ausgezeichnete 
Vereine erhalten eine Förderprämie für die Jugendarbeit in Höhe von 5.000 Euro.  

 
Vereine oder Vereinsabteilungen können ihre Bewerbung bis zum 31. März 2010 beim 
Spitzenverband einreichen. Die von der Jury ausgewählten Vereine werden auf einer 
Deutschland-Tour in verschiedenen Städten ausgezeichnet.  
 
Weitere Informationen und Bewerbungsformulare sind im Jugendsekretariat der DRJ 
(Adresse s.u.) oder über das Internet  (www.dasgrueneband.com) erhältlich.  

 

 

Antragsunterlagen sind bis zum 31. März 2010 zu senden an: 
 

DRV-Deutsche Ruderjugend 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10 

30169 Hannover 
Tel.: 0511 / 9 80 94 30 Fax: 0511 / 9 80 94 25 

E-Mail: cornelia.stampnik@rudern.de 
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